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Kundmachung 
Beim Marktgemeindeamt Frankenmarkt wird mit Dienstverwendung im Alten- und Pflegeheim Frankenmarkt nach-
stehend angeführter Dienstposten als Vertragsbedienstete(r) ausgeschrieben:  

 

Diplomierte Gesundheits- und Krankenschwestern/Krankenpfleger Funktions-
laufbahn GD 16, voll- oder teilzeitbeschäftigt 

Grundgehalt nach GD 16, Gehaltsstufe 2 = € 2.341,56 monatlich brutto bei Vollbeschäftigung  
(40 Wochenstunden) 

 

Fachsozialbetreuer/innen „A“ oder Altenfachbetreuer/innen Funktionslaufbahn 
GD 18, voll- oder teilzeitbeschäftigt 

Grundgehalt nach GD 18, Gehaltsstufe 2 = € 2.084,25 monatlich brutto bei Vollbeschäftigung 
(40 Wochenstunden) 

 
Das Dienstverhältnis wird vorerst für die Dauer eines Jahres abgeschlossen,  

bei Verwendungserfolg erfolgt eine Weiterbeschäftigung auf unbestimmte Zeit. 
 

Allgemeine Voraussetzungen: 
• die österreichische Staatsbürgerschaft; diese Voraussetzung wird auch durch die Staatsangehörigkeit eines 

Staates erfüllt, dessen Angehörigen Österreich aufgrund von Staatsverträgen im Rahmen der europäischen In-
tegration dieselben Rechte für den Berufszugang zu gewähren hat wie Inländern; 

• die volle Handlungsfähigkeit; 
• die persönliche, gesundheitliche und fachliche Eignung für die Erfüllung der Aufgaben, die mit der vorgesehenen 

Verwendung verbunden sind; 
• ausreichende Kenntnisse der deutschen Sprache in Wort und Schrift; 
 
Besondere Voraussetzungen: 
• abgeschlossene Ausbildung im oben angeführten Berufsbild             
• Bereitschaft zur Leistung von Nachtdiensten, Sonn- und Feiertagsstunden 
• Kooperationsbereitschaft und Flexibilität 
• Führerschein der Klasse B 
• Männliche Bewerber müssen zur Gänze den Präsenz- bzw. Zivildienst abgeleistet haben 
 
Auswahlverfahren: 
• Vorstellungsgespräch beim Marktgemeindeamt Frankenmarkt bzw. beim Personalbeirat der Marktgemeinde 

Frankenmarkt  
• Voraussichtlicher Dienstbeginn: nach Vereinbarung, frühestens ca. Mitte Mai 2017     
 
Weiters wird die Möglichkeit eines Praxistages im Alten- und Pflegeheim bis zum Ende der Bewerbungsfrist angeboten. 
Allfällige Kosten (Fahrtspesen usw.) im Zusammenhang mit dem Auswahlverfahren werden nicht ersetzt. Bewerbungen 
sind ausschließlich an das Marktgemeindeamt Frankenmarkt, Hauptstraße 83, 4890 Frankenmarkt, zu richten und müs-
sen bis spätestens Freitag, den 14. April 2017, eingelangt sein. 
 
Erforderliche Unterlagen: 
• Bewerbungsschreiben mit Lichtbild  
• Lebenslauf 
• Geburtsurkunde  
• Staatsbürgerschaftsnachweis 
• eventuell Heiratsurkunde 
• sämtliche Ausbildungsnachweise (Lehrbrief, Diplomzeugnis, weitere Zeugnisse und Kursbestätigungen usw. 

auch über Zusatzausbildung) 
• eventuell Dienstzeugnisse von vorherigen Arbeitgebern 
• ärztliches Attest über die gesundheitliche Eignung für die vorgesehene Verwendung 
• Führerschein der Klasse B  
• bei männlichen Bewerbern: Nachweis über Ableistung Präsenz- oder Zivildienst 
 
Für telefonische und persönliche Auskünfte steht Ihnen GB. Herbert Hochrainer (Tel. 07684/6255-11) oder AL. Gerhard 
Wimmesberger (Tel. 07684/6255-12) gerne zur Verfügung. 

Der Bürgermeister 
Manfred Hadinger 



Gemeindeinformation Frankenmarkt Seite 3 

 

Kundmachung 
Beim Marktgemeindeamt Frankenmarkt wird mit Dienstverwendung am Gemeindeamt Frankenmarkt nachstehend an-
geführter Dienstposten als Vertragsbedienstete(r) ausgeschrieben: 
 

1 Raumpfleger/in 
Funktionslaufbahn GD 25, Teilzeitbeschäftigung mit  

20 Wochenstunden (50 %) 
(Grundgehalt nach GD 25, Gehaltsstufe 1 = € 778,38 monatlich brutto)  

 
Das Dienstverhältnis wird vorerst für die Dauer eines Jahres abgeschlossen,  

bei Verwendungserfolg erfolgt eine Weiterbeschäftigung auf unbestimmte Zeit.  
 

Allgemeine Voraussetzungen: 
• die österreichische Staatsbürgerschaft; diese Voraussetzung wird auch durch die Staatsangehörigkeit eines 

Staates erfüllt, dessen Angehörigen Österreich aufgrund von Staatsverträgen im Rahmen der europäischen In-
tegration dieselben Rechte für den Berufszugang zu gewähren hat wie Inländern; 

• die volle Handlungsfähigkeit; 
• die persönliche und gesundheitliche Eignung für die Erfüllung der Aufgaben, die mit der vorgesehenen Verwen-

dung verbunden sind; 
• ausreichende Kenntnisse der deutschen Sprache in Wort und Schrift; 
 
Besondere Voraussetzungen: 
• mindestens positiver Pflichtschulabschluss   
• Dienstzeit:  Montag, Dienstag und Donnerstag:  16.00 – 20.00 Uhr  
       Mittwoch und Freitag:   13.00 – 17.00 Uhr   
• Bereitschaft zur Reinigung der Vorhänge, Tisch-, Hand- und Geschirrtücher usw. 
• Kooperationsbereitschaft 
• Männliche Bewerber müssen zur Gänze den Präsenz- bzw. Zivildienst abgeleistet haben. 
 
Auswahlverfahren: 
• Vorstellungsgespräch beim Marktgemeindeamt Frankenmarkt bzw. beim Personalbeirat der Marktgemeinde 

Frankenmarkt  
• Voraussichtlicher Dienstbeginn: 1. August 2017      
 
Weiters wird die Möglichkeit eines Praxistages am Marktgemeindeamt bis zum Ende der Bewerbungsfrist angeboten. 
Allfällige Kosten (Fahrtspesen usw.) im Zusammenhang mit dem Auswahlverfahren werden nicht ersetzt. 
 
Bewerbungen sind ausschließlich an das Marktgemeindeamt Frankenmarkt, Hauptstraße 83, 4890 Frankenmarkt, zu 
richten und müssen bis spätestens Freitag, den 14. April 2017, eingelangt sein. 
 
Erforderliche Unterlagen: 
• Bewerbungsschreiben (eventuell mit Lichtbild)  
• Lebenslauf 
• Geburtsurkunde  
• Staatsbürgerschaftsnachweis 
• eventuell Heiratsurkunde 
• Abschlusszeugnis der Pflicht- oder einer anderen Schule 
• ärztliches Attest über die gesundheitliche Eignung für die vorgesehene Verwendung 
• bei männlichen Bewerbern: Nachweis über Ableistung Präsenz- oder Zivildienst 
 
Für telefonische und persönliche Auskünfte steht Ihnen GB. Herbert Hochrainer (Tel. 07684/6255-11) oder AL. Gerhard 
Wimmesberger (Tel. 07684/6255-12) gerne zur Verfügung. 

 

Der Bürgermeister 
Manfred Hadinger 
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Aktuelle Informa2on zur 
Geflügelpestsitua2on 

Eine Häufung der Anfragen bei unterschiedlichen 

Stellen, wie lange denn die Stallpflicht für Nutzgeflü-

gel noch aufrecht erhalten wird, zeigt, dass eine In-

forma�on über die aktuelle Gefahrenlage notwendig 

ist. In Oberösterreich wurden bis jetzt 6 pos. Wildvö-

gel (Wasservögel und Greifvögel) festgestellt, aktuell 

sind 2 Ausbrüche in den letzten 2 Wochen bestä�gt 

worden. Darüber hinaus mussten erst Ende Februar 

aufgrund von Ausbrüchen bei Nutzgeflügel in Tsche-

chien und der Slowakei Sperrzonen für Nutzgeflügel 

in grenznahen Gebieten Niederösterreichs (pol. Bez. 

Gmünd und Gänserndorf) eingerichtet werden. Da-

her ist nach wie vor von einem aktuell hohen Ver-

schleppungsrisiko von Wildvogelgeflügelpest in hei-

mischen Nutzgeflügelbeständen auszugehen und mit 

der Au@ebung der Stallpflicht daher keinesfalls  vor 

MiBe April 2017 zu rechnen. 

 

An die Bes�mmungen betreffend Stallpflicht für 

Nutzgeflügel darf erinnert werden: 

 

Es gelten die Maßnahmen gem. § 8 der Geflügelpest 

Verordnung. Ziel ist es, eine Ansteckung des Hausge-

flügels durch Wildvögel bestmöglich zu verhindern.  

Da der derzei�ge Virustyp zahlreiche Sterbefälle in 

der Wildvogelpopula�on verursacht, sollten Tierhal-

terInnen im eigenen Interesse auf eine strikte Einhal-

tung achten! 

 

Maßnahmen gem. § 8 der Geflügelpest Verordnung 

sind unter anderem: 

• eine Meldepflicht für Veranstaltungen mit Ge-

flügel oder anderen Vögeln 

• das Gebot Geflügel und andere in Gefangen-

schaJ gehaltene Vögel dauerhaJ in Stallungen 

unterzubringen („Stallpflicht“) 

• das Verbot Tiere mit Wasser zu tränken, zu 

dem auch Wildvögel Zugang haben 

• die VorschriJ, dass BeförderungsmiBel, Lade-

plätze und GerätschaJen, die mit Geflügel in 

Kontakt waren, sorgfäl�g zu reinigen und des-

infizieren sind 

 

Diese Bes�mmungen betreffen alle Betriebe und Per-

sonen, die Geflügel halten, egal ob kommerziell oder 

privat. 

Papiertonne & 

Gelber Sack 
 

Wir erhalten immer wieder Anrufe, dass die Papier-

tonne oder der Gelbe Sack vermeintlich nicht abge-

holt worden ist. Nach Rücksprache mit dem Entsor-

ger erfolgte oJ KEINE rechtzei�ge Bereitstellung. 

 

Die Papiertonne und der Gelbe Sack 

sind am Vorabend oder spätestens um 

06.00 Uhr am Tag der Abholung bereit-
zustellen! 
 
Um eine reibungslose Abholung zu garan�eren, 

biBen wir um Beachtung! 

Marktwaschen 
durch die Feuerwehren 

 

So wie in den vergangenen Jahren soll auch heuer 

wieder der Marktbereich von den Freiwilligen Feuer-

wehren Frankenmarkt und Raspoldsedt gesäubert 

und gewaschen werden. 

 

Die Waschak2on findet am Samstag, 
dem 01. April 2017 ab 13.00 Uhr sta�. 
 
Wir dürfen ersuchen, an diesem NachmiBag den 

Markt soweit als möglich von Autos freizuhalten. 

 

Danke für Ihr Verständnis! 
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Sammlung:   ab sofort bis 02.04.2017 

hinter dem Gemeindeamt 

Wenn die Natur in den Revieren erwacht 
 

Nach dem schneereichen und fros�gen Winter, freuen sich die Menschen nun wieder auf wärmere Tempera-

turen. Aber nicht nur der Mensch ist in freudiger Erwartung auf die nächsten wärmeren Wochen, sondern 

auch das Wild stellt sich um. Die Energiereserven in Form von FeBeinlagerungen gehen nämlich zu neige und 

die Jung�ere werden in den nächsten Monaten geboren. Viele Veränderungen in der Natur, ob Geweihver-

lust mit anschließendem neuen Wachstum desselben oder der Fellwechsel, wird nicht durch die Temperatur 

gesteuert, sondern über die Tageslänge. Über den längeren Einfall von Licht auf bzw. in das Auge werden 

Hormone produziert und ausgeschüBet, die wiederum Einfluss auf körperliche Veränderungen nehmen und 

diese somit steuern. 

 

Jetzt, im angehenden Frühling, wenn auch Menschen wieder vermehrt in die Lebensräume der Wild2ere 
vordringen und sich an diesen erfreuen, ist es wich2g, dass die 2erischen Bewohner trotzdem ihre Ruhe 
haben dürfen. Vor allem deshalb, da ab jetzt vermehrt Jungwild das Licht der Welt erblickt. Es ist also Tier-
schutz, wenn vermeintlich verlassene Junghasen NICHT aufgenommen werden! Sie sind meist nicht verlas-
sen und die Häsin kommt täglich zu ihnen, um sie zu säugen. Auch Gelege sollen auf keinen Fall berührt 
werden. Die Mu�erente beobachtet aus sicherer EnIernung genau die Störenfriede und traut sich nicht 
zum Nest, solange die Eindringlinge in der Nähe sind und so kühlen die Eier aus. 
 

Viele Wildarten in den Niederungen haben dem Winter also bereits getrotzt und nutzen die frische Äsung, 

also Nahrung auf den Wiesen und Feldern. Lassen wir ihnen die Zeit auch während des Tages, bleiben wir auf 

den Wegen und erfreuen wir uns über den herrlichen Anblick und die wunderbare Natur in unserem Bundes-

land — die Tiere aber auch die Jäger danken es Ihnen! 
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OÖ Zivilschutz und die  
Gesunde Gemeinde Frankenmarkt 

machen fit für’s Internet 
 
 

 

 

Die Gesunde Gemeinde Frankenmarkt lädt am Montag, 

24. April 2017 gemeinsam mit dem OÖ Zivilschutz zu 

einem spannenden Vortrag zum Thema Internetsicher-
heit im Alten- und Pflegeheim (Mehrzweckraum). Beginn 

ist um 19:30 Uhr. Der Eintri� ist frei! 
 

Das Internet ist aus unserem Alltag kaum noch wegzu-

denken, neben den zahlreichen Vorteilen, birgt es aber 

auch zahlreiche Gefahren. Beim Vortrag geht es darum, 

wie man die Risiken und Gefahren des Internets erken-

nen, Fallen vermeiden und sein Surfverhalten mit ent-

sprechenden Maßnahmen sicherer machen kann.  

 

Praxisorien2erte Selbstschutz2pps für Internetnutzer 
„Wir wollen die Bevölkerung mit Expertenwissen unter-

stützen“, sagt der Präsident des OÖ Zivilschutzes, NR 

Mag. Michael Hammer. Die Notwendigkeit, Internet-

Sicherheitsvorkehrungen zu treffen, nimmt immer mehr 

zu.   

 

Bei den Vorträgen wird auf prak�sche Weise Wissen zum 

Umgang mit dem Internet im Alltag vermiBelt, dabei wird 

auch auf individuelle Fragen der Teilnehmer eingegangen.   

 

Broschüre gibt Tipps, sich nicht im Labyrinth der Inter-
netgefahren zu verirren 
Jeder Vortragsbesucher erhält die in Zusammenarbeit mit 

dem Hagenberger Kreis erstellte Broschüre 

„Internetsicherheit“. Diese bietet eine geballte Ladung an 

Informa�onen für eine sinnvolle und sichere Nutzung 

Der Ratgeber zeigt nicht nur die Gefahren und Risiken 

auf, sondern weist auch auf allgemeine Regeln hin. Es 

werden die Themen Online Banking, die rich�gen Pass-

wörter, Phishing Mails, soziale Netzwerke, Cybermob-

bing, Malware, Onlineshopping, Smartphones sowie Da-

tenschutz und Urheberrecht behandelt, außerdem gibt es 

eine Seite mit Tipps für Eltern, wie sie ihr Kind vor den 

Gefahren im Internet beschützen können. 

 

Die Broschüre ist auch im Zivilschutzbüro erhältlich, nähe-

re Informa�onen gibt es unter www.zivilschutz-ooe.at. 

X, Y, Z  
wir lesen um die We�‘! 

 
Die alljährliche Schülerolympiade, organisiert vom Raiffeisen 

Jugendclub OÖ, ist inzwischen für viele Schulen zu einem 

fixen Bestandteil im Schuljahr geworden. 

Die drei besten Leser der 4. Klassen der Volksschule Franken-

markt durJen am 9. Februar 2017 an der gutbesuchten Ver-

anstaltung auf Bezirksebene teilnehmen. 

 

Zu drei vorgegebenen und natürlich auch gelesenen Büchern, 

wurden Fragen gestellt. Eines davon war ein Sachbuch in 

welchem die Schüler nachschlagen durJen um die Fragen 

beantworten zu können. 

Schulsieger: Maximilian Zechleitner, Patrick Seidl, Lukas Haubentratz 

Foto: Raiffeisenbank 

Mit jeder Runde wurden die Fragen schwieriger. Anfangs gab 

es noch  Antwortmöglichkeiten, aber auch diesen Joker 

haBen die fleißigen Leser in den letzten Runden nicht mehr. 

Es war eine sehr spannende Veranstaltung, da sich die vor-

letzte Runde ziemlich in die Länge zog und bis kurz vor dem 

Finale noch extrem viele Schulteams mit im Rennen waren.  

Schlussendlich konnten  die drei Schüler der Volksschule 

Frankenmarkt alle anderen abhängen und spielten mit einer 

zweiten Schule aus dem Bezirk in der allerletzten Runde:  

Dem Finale! 
Auch dieses meisterten die drei taffen Jungs mit Bravur und 

gewannen somit an diesem NachmiBag die Schülerolympia-

de 2017 auf Bezirksebene*.  

Das bedeutet nun für die drei, dass sie am 20. April beim 

Landesfinale in der Raiffeisenlandesbank OÖ in Linz gegen 

alle anderen Bezirkssieger aus Oberösterreich antreten dür-

fen. Zu dieser Veranstaltung dürfen sie ihre Klassen auch 

begleiten. Dafür wird von der RLB OÖ ein Bus zur Verfügung 

gestellt.  

 

Die Raiffeisenbank Frankenmarkt gratuliert den jungen 

„LeseraBen“ ganz herzlich zu ihrer tollen Leistung. Ein herzli-

ches Dankeschön gilt der Firma Starzinger, die für jedes Kind, 

bei dieser Veranstaltung ein Getränk zur Verfügung stellte. 

 
*Bezirk Vöcklabruck zweigeteilt in Ost und West, somit auch zwei Gewinner-
schulen aus dem Bezirk Vöcklabruck 
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Der Ball rollt wieder! 
 

Am Samstag, dem 18. März starten wir um 15.30 Uhr 

auswärts beim ATSV Zipf in die Frühjahrsmeister-

schaJ. Eine intensive Vorbereitung voller Schweiß 

und LeidenschaJ inklusive Trainingslager im ungari-

schen Sopron liegen hinter uns. 

 

Mit völlig unveränderter MannschaJ gehen wir in die 

Rückrunde und setzen also gemeinsam mit unserem 

engagierten Trainerteam rund um Kurt Aigner, Mario 

Ecker und Werner Mayr auch in ZukunJ auf unser 

junges, hungriges Team voller Talente des eigenen 

Nachwuchses. 

 

Als Ziel wird eine Top-5 Platzierung ins Auge gefasst. 

Um dies zu erreichen, hoffen wir auf zahlreichen Be-

such und kräJige Unterstützung unserer Anhänger. 

 

GEMEINSAM MIT DEM  
TSV SPARKASSE FRANKENMARKT  
IN EINE ERFOLGREICHE ZUKUNFT! 
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Stellenausschreibungen 
Wir suchen 

 

einen Traktorfahrer mit Praxis + Lagerarbeiter 

Führerschein B/F sind erforderlich 

Mindestgehalt € 1.764,37 bruBo 

Überbezahlung je nach Praxis und Erfahrungen 

 

Richten Sie die Bewerbung mit Lebenslauf an: 

Frau Michaela Konrad, Tel. 0664/4641576 

per Email wilhelm.konrad@gmx.at 

oder per Post Firma Willikon Wilhelm Konrad e. U. 

Wimm 2, 4890 Frankenmarkt 

Wir suchen 
 

Aushilfskra- 

für das Erlebnisbad-Buffet, Küche und Verkauf 

Geringfügig oder HalbtagsbeschäJigung von Mai bis 

August 2017 

 

Anforderungen: 

Gute Deutsch– und Rechenkenntnisse, Flexibilität 

 

Bei Interesse melden Sie sich biBe telefonisch bei 

Rosmarie Holzapfel, Tel. 0664/4640004 
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Medieninhaber, Verleger und Hersteller: 

Marktgemeindeamt Frankenmarkt, Hauptstraße 83, 4890 Frankenmarkt 
Tel: 07684/6255, Fax 07684/6255-21 

office@frankenmarkt.at, www.frankenmarkt.at 
Eigenvervielfältigung; 

Erscheinungsort und Verlagspostamt: 4890 Frankenmarkt 

Zahlungsnummer: „1266L9ZU“ 
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